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Konsiliarärztliche und  
liaisonspsychologische  
Behandlung in Einrichtungen 
der stationären Jugendhilfe
Die Universitätsklinik für Kinder- und  
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie 
(KJP) bietet konsiliarärztliche und  
liaisonspsychologische Behandlungen 
in Einrichtungen der Jugendhilfe an. 

Im Rahmen des Konsiliar- und Liaisonsdiens-
tes (K&L) ist es Aufgabe der zuständigen 
Konsiliarpsychiater:innen, in den jeweiligen 
Institutionen junge Menschen mit psychi-
scher Belastung und/oder psychiatrischer 
Störung von Krankheitswert in Zusammen-
arbeit mit den dort tätigen Psycholog:innen 

nach aktuellen Kenntnissen und Konzepten 
der Psychiatrie diagnostisch zu beurteilen 
und zu behandeln.
In den Institutionen, in denen ein liaisons
psychologischer Dienst durch die KJP ge-
stellt wird, erhalten die Jugendlichen eine  
diagnostische Abklärung und psychothera-
peutische Behandlung, orientierend an  
den Richtlinien der Universitätsklinik. Zudem 
sind die Therapeut:innen in tägliche Abläufe 
der Institution eingebunden und somit  
Bestandteil des multidisziplinären Behand-
lungsteams.
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KONTAKT

UNIVERSITÄRE PSYCHIATRISCHE  
DIENSTE BERN (UPD)

Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie

Kinder- und Jugendforensik  

Bolligenstrasse 111 
Haus C, EG  
3000 Bern 60  
Telefon 031 932 82 61 
E-Mail: kjp.forensik@upd.ch

 

WEITERE INFORMATIONEN

Weitere Informationen zur Universitätsklinik 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psy-
chotherapie erhalten Sie unter www.upd.ch
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Die Teams der Jugendhilfeeinrichtungen 
haben bei Bedarf die Möglichkeit, im Ver-
ständnis des komplexen Zusammenspiels 
von entwicklungsbezogenen und störungs-
spezifischen Risiko- und Schutzfaktoren, 
während der Platzierung unterstützt zu wer-
den. 
Im Umgang mit Bedrohung oder impulsiv-
aggressivem Verhalten bieten wir zudem 
Support im Einschätzen der Umsetzungs-
wahrscheinlichkeit oder im Einleiten geeig-
neter Schutzmassnahmen. 

Im Rahmen der konsiliarischen Tätigkeit  
besteht zudem die Möglichkeit einer regel
mässigen fachärztlichen Supervision  
der Mitarbeitenden der Institutionen.

Zielgruppen
Jugendliche und junge Erwachsene

Leitung
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Konsiliarärztliche und liaisonspsychologische Behandlung


